
 

 
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Bräuer Systemtechnik GmbH 

Stand: Januar 2018 

 
 

1 Allgemeines 5.2 Der Mindestauftragswert beträgt 100,-€. Bei Unterschreitung des Mindestauftragswertes wird eine 

Bearbeitungsgebühr in Höhe des Differenzbetrages zum Mindesauftragswert erhoben. Die Zahlung soll 

möglichst per Banküberweisung unter Nennung der Rechnungsnummer auf das in der Rechnung 

angegebene Konto erfolgen. Gerät der Auftraggeber in Verzug, hat er Verzugszinsen in Höhe von 

3% p.a. über dem jeweiligen Diskontsatz der Deutschen Bundesbank an uns zu zahlen, es sei denn, dass 

wir einen höheren Schaden nachweisen. Bei Kaufleuten haben wir nach Fälligkeit Anspruch auf 

Fälligkeitszinsen in Höhe von 3% p.a. über dem jeweiligen Diskontsatz der Deutschen Bundesbank. 

1.1 Für alle unsere zukünftigen Lieferungen, Leistungen und Angebote gelten ausschließlich die 

nachfolgenden Bedingungen. Sie werden vom Auftraggeber mit Auftragserteilung, spätestens aber mit 

Entgegennahme der ersten Lieferung oder Leistung anerkannt und gelten für die gesamte Dauer der 

Geschäftsverbindung. 

1.2 Abweichenden Bedingungen des Auftraggebers wird hiermit widersprochen; diese gelten auch bei 

Durchführung des Auftrags nicht als angenommen. Andere Vereinbarungen, insbesondere 

Zusicherungen, Änderungen und Nebenabreden sind nur wirksam, wenn wir uns ausdrücklich in 

schriftlicher Form damit einverstanden erklären. 

5.3 Wenn wir, ohne dem Auftraggeber gegenüber hierzu verpflichtet zu sein, der Rücknahme einer 

Lieferung oder Leistung zustimmen, steht uns ohne besonderen Nachweis eine Kostenpauschale von 

10% des hierauf entfallenden Nettorechnungsbetrags zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer zu, es sei 

denn, wir weisen dem Auftraggeber einen höheren Schaden nach. 
2 Angebote / Bestellungen 

2.1 Unsere Angebote in Prospekten, Anzeigen, usw. sind – auch bezüglich der Preisangaben – stets 

freibleibend und unverbindlich. An ausdrücklich verbindlich abgegebene Angebote halten wir uns 

jedoch für einen Zeitraum von 4 Wochen gebunden, gerechnet vom Datum der Angebotserstellung. 
5.4 Bei Zahlungsverzug sowie bei begründeter Besorgnis wesentlicher Vermögensverschlechterung oder 

Zahlungsunfähigkeit des Auftraggebers dürfen wir die Lieferung oder Leistung aussetzen oder nach 

unserer Wahl die sofortige Vorauszahlung aller – auch nicht fälliger – Forderungen einschließlich 

gestundeter und solcher aus Wechseln oder entsprechende Sicherheiten beanspruchen. Kommt der 

Auftraggeber dem Verlangen, Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung nicht innerhalb einer 

angemessenen, von uns zu setzenden Frist nach, sind wir berechtigt, von allen Verträgen zurückzutreten 

und dem Auftraggeber uns entstandene und noch entstehende Kosten sowie entgangenen Gewinn zu 

berechnen. 

2.2 Bestellungen des Auftraggebers sind bindend, sofern alle kaufmännischen und technischen Details 

geklärt sind. Der Vertrag kommt jedoch erst mit der schriftlichen Auftragsbestätigung zustande; wird eine 

Auftragsbestätigung nicht versandt, kommt der Vertrag in jedem Fall durch Lieferung mit dem Inhalt 

unserer Rechnung zustande. 

2.4 Wir sind berechtigt, während der Lieferzeit (ohne vorherige Ankündigung) Konstruktions- und 

Formänderungen der Lieferung oder Leistung vorzunehmen. 

6 Haftung 

2.5 Soweit nicht andere Güten und Maße ausdrücklich vereinbart sind, bestimmen sie sich in der 

nachfolgenden Reihenfolge – nach DIN-Normen, Werkstoffblättern, EURO- Normen und Handelsbrauch. 

Bezugnahmen in unseren Angeboten und Verträgen auf DIN-Normen, Werkstoffblättern, EURO- Normen, 

Werkprüfbescheinigungen sowie Angaben zu Güten, Maßen, Gewichten und Verwendbarkeit gelten – 

soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart – nicht als zugesicherte Eigenschaften. 

6.1 Bei eigenem, vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten, bei vorsätzlichem oder grob fahrlässigem 

Verhalten unserer leitenden Angestellten oder Erfüllungsgehilfen, haften wir dem Auftraggeber für den 

entstandenen Schaden. 

6.2 Für jeden Einzelfall ist unsere Haftung auf den einfachen Rechnungsbetrag aller Lieferungen und 

Leistungen begrenzt, die der betreffenden Bestellung bzw. dem Auftrag des Auftraggebers zugrunde 

liegen. Haftungsausschluss besteht bei Lieferungen von gebrauchten Gegenständen und Leistungen an 

diesen, z.B. bei Reparaturen gebrauchter Gegenstände jeglicher Art. 

2.6 Wir sind zu Teillieferungen berechtigt. 

3 Liefer/Gefahrtragung/Liefer- und Leistungsfristen 

3.1 Die Lieferung erfolgt ab Werk. Wir behalten uns die Lieferung per Nachnahme vor, wobei die Kosten der 

Nachnahme vom Auftraggeber zu tragen sind. Lieferungen an Neukunden und Kunden aus dem 

Ausland erfolgen generell per Vorauskasse! 

6.3 Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 

6.4 Im Übrigen ist unsere Haftung ausgeschlossen. 

7 Eigentumsvorbehalt und Sicherungsrechte 

3.2 Für den Umfang der Lieferung oder Leistung ist unsere schriftliche Rechnung maßgeblich. Die Feststellung 

der für die Lieferung maßgeblichen Mengen erfolgt in dem nach Punkt 3.1 zuständigen Werk, es sei 

denn, eine Lieferung oder Leistung wird von uns vereinbarungsgemäß an einem anderen Ort erbracht. 

Diese Mengenfestsetzung ist für den Auftraggeber bindend. In der Versandanzeige angegebene 

Stückzahlen, Bundzahlen und ähnliches sind bei nach Gewicht verkaufter Ware unverbindlich. Sofern 

nicht üblicherweise eine Einzelverwiegung erfolgt, ist die Wiegung der Gesamtpartie maßgeblich. 

7.1 Wir behalten uns das Eigentum an der Ware vor, bis sämtliche Forderungen gegen den Auftraggeber 

aus der Geschäftsverbindung beglichen sind. 

Das schließt auch künftig entstehenden Forderungen aus gleichzeitig oder später abgeschlossenen 

Verträgen mit ein. 

Das gilt auch dann, wenn einzelne oder sämtliche unserer Forderungen in eine laufende Rechnung 

aufgenommen wurden und der Saldo gezogen und anerkannt ist. 

3.3 Die Leistungsgefahr geht auf den Auftraggeber über, sobald die Lieferung von uns an die Transport 

führende Person übergeben worden ist oder zwecks Versendung das nach Punkt 3.1 zuständige Werk 

verlassen hat. 

7.2 Der Auftraggeber ist zur Weiterveräußerung der Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen Geschäftsgang 

nur dann berechtigt, wenn er uns hiermit schon jetzt alle Forderungen abtritt, die ihm aus der 

Weiterveräußerung gegen Abnehmer oder gegen Dritte erwachsen. Wird Vorbehaltsware 

unverarbeitet oder nach Verarbeitung oder Verbindung mit Gegenständen, die ausschließlich im 

Eigentum des Auftraggebers stehen, veräußert, so tritt der Auftraggeber schon jetzt die aus der 

Weiterveräußerung entstehenden Forderungen in voller Höhe an uns ab. 

Wird Vorbehaltsware vom Auftraggeber – nach Verarbeitung/Verbindung – zusammen mit nicht dem 

Auftraggeber gehörender Ware veräußert, so tritt der Auftraggeber schon jetzt die aus der 

Weiterveräußerung entstehenden Forderungen in Höhe des Wertes der Vorbehaltsware mit allen 

Nebenrechten und Rang vor dem Rest ab. Wir nehmen die Abtretung an. Besteht zwischen dem 

Auftraggeber und den Dritten ein echtes oder unechtes Kontokorrentverhältnis oder wird später ein 

solches begründet, so tritt der Auftraggeber hiermit uns die Forderungen aus gezogenen oder in Zukunft 

zu ziehenden Salden, das Recht auf Feststellung des gegenwärtigen Saldos sowie das Recht auf 

Kündigung eines Kontokorrents ab. 

Zur Einziehung dieser Forderungen ist der Auftraggeber auch nach Abtretung ermächtigt. Die Befugnis 

des Auftraggebers, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt hiervon unberührt; jedoch verpflichten wir 

uns, die Forderungen nicht einzuziehen, solange der Auftraggeber seinen Zahlungs- und sonstigen 

Verpflichtungen ordnungsgemäß nachkommt. Wir können verlangen, daß der Auftraggeber uns die 

abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen Angaben 

macht, die dazu gehörigen Unterlagen aushändigt und den Schuldnern die Abtretung mitteilt. 

3.4 Liefer- und Leistungsfristen sind besonders zu vereinbaren. Ist eine Liefer- und Leistungsfrist vereinbart, so 

beginnt sie mit dem Datum des Vertragsabschlusses oder – bei telefonischer oder schriftlicher Bestellung 

– mit dem Datum unserer Auftragsbestätigung, in keinem Fall jedoch vor Eingang einer etwa 

vereinbarten Anzahlung des Auftraggebers bei uns. Für die Einhaltung der Liefer- und Leistungsfrist 

genügt die rechtzeitige Absendung aus dem nach Punkt 3.1 zuständigen Werk. Die Einhaltung der Liefer- 

und Leistungsfrist durch uns setzt in jedem Falle die Erfüllung der Vertragspflichten durch den 

Auftraggeber voraus. 

3.5 Treten auf unserer Seite oder bei unseren Vorlieferanten Hindernisse außerhalb unserer 

Einflussmöglichkeiten auf, z.B. höhere Gewalt, hoheitliche Eingriffe, Aus- und/oder Einfuhrverbote, 

Arbeitskämpfe, Verzögerung oder Ausfall der Anlieferung wesentlicher Rohstoffe, Materialien oder Teile, 

Betriebsstörungen, Fehlproduktion oder Stromausfall, verlängert sich die Liefer- oder Leistungsfrist auch 

bei bereits bestehendem Liefer- oder Leistungsverzug angemessen. Eine Haftung von uns während der 

Dauer der zuvor bezeichneten Umstände sowie für hierdurch etwa verursachte Schäden und 

Folgeschäden besteht nicht. Sollten uns Vorlieferanten trotz rechtzeitig von uns mit gebotener Sorgfalt 

abgeschlossener Zulieferverträge ohne unser Verschulden endgültig nicht oder nicht vollständig 

beliefern, sind wir berechtigt, insoweit von dem Vertrag mit dem Auftraggeber zurückzutreten. Eine 

Haftung von uns für hierdurch etwa verursachte Schäden und Folgeschäden besteht nicht. 

3.6 Soweit wir die Überschreitung vereinbarter Liefer- oder Leistungsfristen zu vertreten haben, hat der 

Auftraggeber, wenn und soweit er durch die Nichteinhaltung einen Schaden erlitten hat, einen 

Anspruch auf eine Verzugsentschädigung in Höhe von 0,5 % für jede vollendete Woche des Verzugs, 

insgesamt jedoch höchstens bis zu 5 % des Netto Rechnungswertes der vom Verzug betroffenen 

Lieferung oder Leistung. Weitergehende Ansprüche des Auftraggebers sind ausgeschlossen, wenn der 

Verzug nicht auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit beruht. 

7.3 Eine etwaige Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsware nimmt der Auftraggeber für uns vor, ohne daß 

uns daraus Verpflichtungen entstehen. Bei Verarbeitung, Verbindung, Vermischung oder Vermengung 

der Vorbehaltsware mit anderen, nicht dem Auftraggeber gehörenden Waren, steht uns der dabei 

entstehende Miteigentumsanteil an der neuen Sache in Verhältnis des Wertes der Vorbehaltsware zu 

der übrigen verarbeitenden Ware zum Zeitpunkt der Verarbeitung, Verbindung, Vermischung oder 

Vermengung zu. Erwirbt der Auftraggeber das Alleineigentum an der neuen Sache, so sind sich die 

Vertragspartner darüber einig, daß der Auftraggeber uns im Verhältnis des Wertes der verarbeitenden 

bzw. verbundenen, vermischten oder vermengten Vorbehaltsware Miteigentum an der neuen Sache 

einräumt und diese unentgeltlich für uns verwahrt. 

3.7 Verzögert sich die Lieferung oder Leistung aus Gründen, die dem Auftraggeber zuzurechnen sind, so 

treten Annahmeverzug und Übergang der Leistungsgefahr ein, sobald wir dem Auftraggeber die 

Versandbereitschaft mitgeteilt haben. 

3.8 Gerät der Auftraggeber mit der Abnahme auch nur einer Teillieferung oder -leistung in Verzug, so sind 

wir nach Ablauf von einer von uns zu setzenden Frist von mindestens zwei Wochen berechtigt, von dem 

gesamten Vertrag oder Teilen davon zurückzutreten oder Schadenersatz wegen Nichterfüllung in Bezug 

auf den gesamten Vertrag oder Teilen davon zu verlangen; einer Ablehnungsandrohung bedarf es in 

keinem Fall. Verlangen wir Schadensersatz wegen Nichterfüllung, so beträgt der zu ersetzende Schaden 

pauschal 15 % des Nettorechnungsbetrags, wenn wir nicht einen höheren oder der Auftraggeber nicht 

einen geringeren Schaden nachweisen. 

7.4 Wird im Zusammenhang mit der Bezahlung des Kaufpreises durch den Auftraggeber eine 

wechselmäßige Haftung von uns begründet, so erlischt der Eigentumsvorbehalt sowie die diesem 

zugrunde liegende Forderung aus Warenlieferungen nicht vor Einlösung des Wechsels durch den 

Auftraggeber als Bezogener. 

7.5 Wenn der Wert der bestehenden Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 20% 

übersteigt, sind wir auf Verlangen des Auftraggebers insoweit zur Freigabe von Sicherheiten 

verpflichtet.  

4 Mängelrüge und Gewährleistung 7.6 Der Auftraggeber darf die Vorbehaltslieferung nur mit unserer ausdrücklichen Zustimmung verpfänden 

oder zur Sicherung übereignen. Bei Beeinträchtigung unserer Sicherungsrechte durch Dritte, 

insbesondere bei Beschlagnahmung oder Pfändung von Lieferung und/oder Forderungen hat uns der 

Auftraggeber sofort unter Übersendung der ihm verfügbaren Unterlagen (wie z.B. Pfändungsprotokolle 

etc.) zu benachrichtigen und den Dritten auf unsere Sicherungsrechte hinzuweisen. Der Auftraggeber 

ist verpflichtet, die uns durch die Beeinträchtigung unserer Sicherungsrechte erforderlichen 

Abwehrmaßnahmen entstehenden Kosten zu erstatten. 

4.1 Sofern unsere Auftraggeber Kaufleute sind, müssen offensichtliche Mängel unverzüglich, spätestens 

innerhalb von 8 Tagen nach Lieferung oder Leistung schriftlich gerügt werden. Verdeckte Mängel sind 

ebenfalls unverzüglich, spätestens innerhalb von 8 Tagen nach bekannt werden schriftlich zu rügen. Sind 

unsere Auftraggeber keine Kaufleute, sind offensichtliche Mängel unverzüglich, spätestens innerhalb 

von zwei Wochen nach Lieferung oder Leistung schriftlich zu rügen. 

4.2 Bei mangelhafter Lieferung von Neuware oder Leistung, hierzu zählt auch das Fehlen zugesicherter 

Eigenschaften, werden wir die Lieferung oder Leistung nach unserer Wahl nachbessern oder fehlerhafte 

Teile oder Teilgruppen austauschen. An Teilen, die zum Zwecke des Austauschs ausgebaut werden, 

erwerben wir Eigentum. Bei endgültigem Fehlschlagen der Nachbesserung oder Ersatzlieferung oder -

leistung kann der Auftraggeber Minderung oder Wandlung verlangen. 

7.7 Bei drohender Zahlungseinstellung, Zahlungsunfähigkeit oder negativer Auskunft, die auf eine 

wesentliche Verschlechterung der Vermögenslage des Auftraggebers hindeuten, sind wir berechtigt, 

die Vorbehaltsware an uns zu nehmen; der Auftraggeber erteilt hiermit unwiderruflich und unbedingt 

seine Zustimmung zur Herausgabe. Das gleiche gilt, wenn Zwangsvollstreckung, Wechsel- oder 

Scheckproteste gegen den Auftraggeber vorkommen. 4.3 Gewährungsansprüche des Auftraggebers bestehen nicht, wenn die Liefergegenstände vom 

Auftraggeber unsachgemäß montiert oder eingesetzt, insbesondere bei Verstoß gegen gesetzliche 

Bestimmungen oder gegen unsere Montage oder Betriebsanleitungen. 

Das gleiche gilt bei einem Verstoß gegen DIN-Normen, EURO- Normen oder den Stand der Technik, es 

sei denn, dass die Abweichung auf unseren Montage- oder Betriebsanleitungen beruht oder wenn der 

Auftraggeber oder ein von ihm beauftragter Dritter an den Liefergegenständen technische 

Änderungen, Erweiterungen oder Reparaturen vorgenommen hat, es sei denn, der Auftraggeber weist 

nach, dass der Eingriff den aufgetretenen Fehler nicht verursacht hat; oder für von uns gelieferte 

gebrauchte Gegenstände oder für von uns ausgeführte Reparaturen an gebrauchten Gegenständen 

oder für von uns durchgeführte beratende oder beaufsichtigende Tätigkeiten, insbesondere für sich 

daraus ergebene Folgeschäden. 

8 Versand 

Transportmittel und Transportwege sind mangels besonderer Weisung unserer Wahl überlassen. 

Versandfertige Ware und Lieferungen sind vom Auftraggeber unverzüglich abzurufen bzw. bei 

vereinbarter Abholung abzuholen. Andernfalls sind wir berechtigt, die Ware bzw. Lieferungen auf Kosten 

und Gefahr des Auftraggebers nach billigem Ermessen zu lagern und entsprechende Lagerkosten 

(sowohl bei Eigen- als auch bei Fremdlagerung) dem Auftraggeber zu berechnen. 

9 Datenschutz 

Der Auftraggeber ist damit einverstanden, dass die Auftragsdaten gemäß dem 

Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) gespeichert und weiterverarbeitet werden, soweit dies für die 

Durchführung des Vertragsverhältnisses mit dem Auftraggeber notwendig ist. 
4.4 Der Auftraggeber ist verpflichtet, uns Gelegenheit zur Überprüfung und gegebenenfalls zum Austausch 

beanstandeter Lieferungen oder Leistungen zu geben. 10 Sonstige Vorschriften 

4.5 Zur Mängelbeseitigung hat der Auftraggeber die Lieferung an uns zurückzugeben. Der 

Liefergegenstand muss vollständig, korrekt verpackt und beschriftet sein, einschließlich seiner Serien- und 

Modellnummer. Darüber hinaus sind eine Kopie des Lieferscheins sowie die Auftragsbestätigungs- und 

Rechnungsnummer anzugeben. Nach unserer Wahl können wir die Mängelbeseitigung auch beim 

Auftraggeber ausführen.  

10.1 Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrags sind aus Beweisgründen schriftlich 

vorzunehmen. 

10.2 Die Aufrechnung gegenüber Forderungen von uns ist nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig 

festgestellten Gegenforderungen zulässig. Die Geltendmachung von Zurückbehaltungsrechten, die 

nicht auf demselben Vertragsverhältnis beruhen, ist ausgeschlossen. 

4.6 Alle Gewährleistungsansprüche verjähren 6 Monate nach Übergang der Leistungsgefahr. 10.3 Sollten einzelne Bestimmungen dieser Bedingungen insgesamt oder teilweise nichtig, unwirksam 

und/oder undurchführbar sein oder werden, wird hierdurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 

nicht berührt. 
5 Preise/Zahlungen 

5.1 Es gelten die Preise unserer jeweils gültigen Preisliste. Alle Preise und Gebühren gelten ab dem nach 

Punkt 3.1 zuständigen Werk zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer. Der Auftraggeber trägt alle 

Nebenkosten, insbesondere für Spezialverpackung (z.B. für Seefracht), für die Versendung und auch für 

die Transportversicherung, welche wir nur auf besondere Weisung des Auftraggebers abschließen. 

Montage und Montagekosten sind in den Preisen nur dann eingeschlossen, wenn dies ausdrücklich 

schriftlich vereinbart ist. Im Übrigen gelten für diese Tätigkeit unsere zum Zeitpunkt der Montage gültigen 

Stundensätze. Hiervon nicht erfasste Montagekosten sind zusätzlich vom Auftraggeber zu zahlen. 

10.4 Erfüllungsort ist Mildenau. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland mit Ausnahme seiner 

Bestimmungen des internationalen Privatrechts. Die Geltung des UN-Kaufrechts ist ausgeschlossen. 

Gerichtsstand im Verkehr mit Kaufleuten ist Chemnitz. Wir sind jedoch auch berechtigt, an jedem 

anderen gesetzlichen Gerichtsstand Klage zu erheben. 

5.2 Rechnungen für Lieferungen sind innerhalb 10 Tagen abzüglich 2% Skonto und 30 Tagen netto zahlbar, 

sofern nicht ausdrücklich andere Zahlungsbedingungen mit uns vereinbart sind. Etwa vereinbarte 

Zahlungsziele gelten ab dem Rechnungsdatum. 

 



 

 
General terms and conditions of Bräuer Systemtechnik GmbH 

as on: January 2018 

 
 

1 General information 5.2 Invoices for deliveries shall be payable within 10 days with a 2 % discount and within 30 days net, unless 

other terms of payment are explicitly agreed upon with us. The agreed terms of payment shall be 

effective from the date of invoice. The minimum contract value shall be 100€. If the minimum contract 

value is undershot, a processing fee in the amount of the difference to the minimum contract shall be 

charged. As far as possible, the payment must be made to the account mentioned in the invoice via a 

bank transfer with a specification of the invoice number. If case of a default by the customer, the 

customer shall be under obligation to pay us a default interest amounting to 3% p.a. above the relevant 

discount rate of the German central bank, unless we can prove greater damages. In case of 

businessmen, we shall be entitled to claim maturity interest after the due date amounting to 3% p.a. 

above the relevant discount rate of the German central bank, unless we can prove greater damages. 

1.1 The following conditions shall be exclusively applicable for all our future deliveries, services and offers. 

These shall be accepted by the customer with the assignment of an order and at the latest with the 

acceptance of the first delivery or service, and shall be valid for the entire duration of the business 

relationship. 

1.2 Any deviating terms and conditions of the customer shall not be accepted; the execution of the 

contract shall not imply their acceptance. Other agreements, especially warranties, modifications and 

ancillary agreements shall be effective only if we provide consent to them in writing. 

2 Offers/orders 

2.1 Our offers in brochures, advertisements, etc. are non-binding and without obligation, including the 

prices. We shall however be bound by offers that have been provided as binding for a time period of 

14 days from the date on which which the offer is given. 
5.3 If we withdraw a delivery of service without being under such an obligation towards the customer, we 

shall be entitled to demand a lump sum remuneration of 10 % of the net invoice amount plus VAT, unless 

we can prove greater damages. 2.2 Orders of the customer shall be binding for 14 days. The contract shall however be executed only after 

a written confirmation of the order; if such an order confirmation is not sent, the contract shall come into 

effect upon delivery of the invoiced item. 5.4 In case of default in payment or reasonable concern about service deterioration or inability of the 

customer to pay, we shall be entitled to discontinue the relevant delivery or service or to demand 

advance payment of all claims, including those deferred or arising from bills of exchange or relevant 

securities. If the customer does not comply with the demand, advance payment or security deposit 

within a reasonable period to be set by us, we shall be entitled to withdraw from all contracts and to 

charge to the customer the costs that have been and are being incurred along with the negative profit. 

2.4 We shall be entitled to make changes to the design and form of the delivery or service during the 

delivery time (without prior notification). 

2.5 Qualities and dimensions shall be determined as per DIN standards, material specifications, EURO 

standards and common practice - in that order - unless other qualities and dimensions have been 

agreed upon exclusively. References to our offers and contracts from DIN standards, material 

specifications, EURO standards, work test certificate and information related to quality, dimensions, 

weight and usability shall not be considered as warranted properties, unless otherwise agreed upon 

specifically. 

6 Liability 

6.1 We shall be liable to the customer for the damage caused in case of deliberate intent or gross 

negligence on our part or on the part of our personnel or agents. 

2.6 We shall be entitled to partial deliveries. 

3 Delivery/risk of loss/ delivery and service terms 6.2 For every individual instance, our liability shall be limited to the invoice amount for all deliveries and 

services that form the basis of the relevant order or the contract of the customer. There shall be an 

exemption from liability in case of deliveries of used equipment and services pertaining to them, e.g. for 

repairs of any kind of used equipment. 

3.1 The delivery shall take place ex-works. We reserve the right to deliver the goods with cash on delivery, 

whereby the costs for cash on delivery shall be borne by the customer. Deliveries to new customers and 

foreign customers shall usually require advance payments. 

3.2 Our written confirmation shall be decisive for the scope of delivery and service. The quantities for delivery 

shall be determined in the factory relevant as per point 3.1, unless the delivery or is to be made or 

rendered at another location with our agreement. This determination of quantities shall be binding upon 

the customer. The number of units, bundles, etc. indicated in the dispatch note shall be non-binding for 

goods sold by weight. It is important to weigh a lot, unless the goods are not usually weighed individually. 

6.3 The liability as per the product liability law shall remain unaffected. 

6.4 For the rest, our liability shall be excluded.  

7 Reservation of proprietary rights and liens 

7.1 We reserve the ownership right to the goods until all claims against the customer arising from the business 

relationship are settled, including any future claims from contracts concluded at the same time or at a 

later date. This shall also be applicable if any or all of our claims have been invoiced in a current account 

and the balance has been deducted and acknowledged. 

3.3 The title shall pass to the customer as soon as the delivery is handed over by us to the person carrying 

out the transport or has left the relevant factory as per point 3.1 for the purpose of shipment. 

7.2 

 

The customer shall be entitled to resale of the reserved goods in proper course of business only if he 

assigns all claims which he accrues from the resale against the buyers or third parties to us. If reserved 

goods are sold without processing, after processing or mixing with items that are the property of the 

customer, the customer shall assign the full amount of the claims resulting from resale to us. If after 

processing/intermixing, the reserved goods are sold by the customer along with goods that are not its 

property, the customer shall assign to us the claims resulting from resale up to an amount equal to the 

value of the reserved goods, including all ancillary rights and with priority over the rest. We shall accept 

the assignment. If the customer and the third party have a real or unreal current account relationship or 

if such an account is opened later, the customer shall assign to us the claims resulting from the balances 

deducted or to be deducted, the right to determine the current balance and the right to terminate the 

current account. The customer shall be entitled to assert the said claim even after the assignment. The 

authority of the customer to collect the claim shall remain unaffected; we shall however be under 

obligation to not to assert the claims as long as the customer complies with the payment and other 

obligations properly. We shall be entitled to demand that the customer inform us of the assigned claims 

and their debtors, provide us all the information necessary to assert the claims, submit the necessary 

documents and inform the debtors of the assignment. 

3.4 Deadlines for deliveries and services shall be agreed upon specifically. If the deadline for deliveries and 

services is agreed upon, it shall start from the date of signing of the contract or from the date of our 

order confirmation - via telephone or in writing, but not before the receipt of the agreed advance 

payment. Timely dispatch from the factory as per point 3.1 shall be sufficient to ensure adherence to 

the deadlines for deliveries and services. Compliance with the deadlines for deliveries and services by 

us shall always require the fulfilment of the contractual obligations by the customer. 

3.5 Deadline for deliveries and services shall be extended appropriately in case of hindrances for us or for 

our suppliers that are beyond our control, such as force majeure, interventions of public authorities, 

export/import restrictions, industrial disputes, delay or inability to obtain essential raw material, materials 

or parts, operational interruptions, defective production or power failure. We shall not be liable for the 

duration of the abovementioned circumstances for any resulting or consequential damages. In case 

our suppliers do not supply us at all or completely without us being responsible for it and in spite of us 

having of concluded delivery agreements with the due diligence, we shall be entitled to withdraw from 

the contract with the customer. We shall not be liable for any resulting or consequential damages. 

3.6 If we are responsible for overshooting the deadlines for deliveries and services, the customer shall be 

entitled to claim a default penalty of 0.5 % for every complete week of default, but not more than 5 % 

of net bill amount of delivery and service affected by the default, if and to the extent to which he has 

suffered damages due to non-compliance. Further claims from the customer shall be excluded if the 

default cannot be attributed to deliberate intent or gross negligence. 

7.3 Any further processing or machining shall be carried out by the customer for us, without it resulting in any 

obligations. In case of processing, fusing, blending or mixing of the reserved good with other goods that 

are not the property of the customer, we shall be entitled to a co-ownership share in the new product 

in the ratio of the value of the reserved goods to the remaining goods at the time of processing, fusing, 

blending or mixing. Should the customer be the sole owner of the new product, the parties of the 

contract agree that the customer shall grant us the co-ownership of the product proportionate to the 

value of the processed, fused, blended or mixed reserved goods and shall keep this co-ownership share 

free of cost for us. 

3.7 If there is a delay in the delivery or service due to a factor that can be attributed to the customer, then 

the default of acceptance and transfer of title shall take place immediately after we have informed the 

customer of our willingness to dispatch. 

3.8 If the customer delays the acceptance of even the partial delivery or service, we shall thereupon, after 

the expiry of a period that is to be specified by us but that is to be no more two weeks, be entitled to 

withdraw from the agreement entirely or partly, or claim compensation for non-compliance with 

reference relation to the entire contract or a part thereof; in any case, there is no threat of refusal. If we 

claim compensation for non-compliance, the compensation to be paid shall be flat 15 % of the net 

invoice amount, unless we prove greater damages or the customer proves less damages. 

7.4 If, in connection with the payment of purchase price by the customer, we justify an obligation to accept 

the invoice, the retention of title as well as the underlying claim from the delivery of goods shall not be 

dissolved before the payment of all the bills of exchange by the customer as the drawee. 

7.5 If the value of the existing security exceeds the claims to be secured by more than 20%, we shall be 

under obligation to release the security in that amount. 

4. Notice of defects and warranty 7.6 The customer shall be allowed to pledge or transfer the ownership of the delivery of goods only with our 

express consent. If our security rights are contested by a third party, especially in case of confiscation or 

seizure of the delivery and/or the claims, the customer shall inform us of it immediately by sending the 

documents available to him (e.g. seizure reports, etc.) and shall inform the third party about our security 

rights. The customer shall be under obligation to reimburse the costs resulting from the implementation 

of control measures as a result of the impairment of our security rights. 

4.1 In case our customer is a businessman, the visible defects must be reported in writing immediately, and 

no later than 8 days after the delivery or service. Hidden defects must be immediately reported in writing 

within 8 days after they are identified. In case our customer is not a businessman, the visible defects must 

be reported in writing immediately, and no later than two weeks after the delivery or service.  

4.2 In case of a defective delivery of new goods or service, including lack of guaranteed features, we shall 

either rectify the defect or replace the defective parts or groups of parts. We shall be the owners of parts 

that have been dismantled for replacement. In case of a final failure of the repair or replacement or 

compensation, the customer shall be entitled to a reduction or conversion. 

7.7 We shall be entitled to take back the goods sold under reservation of title if the customers suspends our 

payment, is unable to make the payment or if we receive negative information that indicates substantial 

deterioration in the s financial situation of the customer; in such a case, the customer shall give his 

irrevocable and unconditional approval to the collection of the goods. The same shall be applicable in 

the event of foreclosure and protests against exchange and cheques of the customer. 

4.3 There are no granting claims of the customer if the delivery item is not monitored or used properly by 

the customer, and especially in case of violation of legal provisions or non-adherence to installation or 

operating instructions. The same applies in case of violation of DIN standards, EURO standards or state-

of-the-art unless the deviation is based on our installation or operating instructions or if the customer or 

a third party appointed by the customer have made technical changes, upgrades or repairs to the 

delivery item, unless the customer proves that these factors has not results in the faults; or the items 

delivered and used by us or repairs carried out by us on the items used or the consulting or monitoring 

activities carried out by us, especially for the consequential damages.  

8. Shipping 

In the absence of any instructions, we shall choose the means of transportation and transport routes. 

Goods and deliveries ready for shipment should be immediately fetched by the customer or to be 

picked up in case fetching has been agreed upon. Else, we shall be entitled to store the goods or 

deliveries at the cost and risk of the customer and to charge the customer for the relevant storage costs 

(internal as well as external storage). 

9 Data protection 

The customer agrees that the contract data shall be stored and further processed according to the 

Federal Data Protection Act (BDSG) if this is necessary for the implementation of the contractual 

relationship. 

4.4 The customer shall be under obligation to allow us to verify and if necessary exchange the deliveries 

and services in question. 

10 Other regulations 

10.1 Additional agreements, modifications and amendments to the contract shall be done in writing for the 

purpose of documentation. 

4.5 The customer shall return the delivery to us to rectify the faults. The delivery item must be completely and 

correctly packaged and labelled, including its serial and model number. Furthermore, a copy of the 

delivery note, order confirmation and invoice number must be provided. We shall be entitled to ask the 

customer to rectify faults. 

10.2 Offsetting of claims by us shall be permissible only with an undisputed or legally confirmed counterclaim. 

The enforcement of right of retention that is not based on the same contractual relationship is excluded. 

10.3 If individual regulations of these conditions are or become completely or partially void, invalid and/or 

inapplicable, this shall not affect the validity of the remaining regulations. 4.6 All warranty claims shall lapse 6 months after the transfer of performance risk. 

5 Fees/Payments  

5.1 The prices in our currently valid price list shall be applicable. All prices and charges shall apply as per 

the relevant factory specified in point 3.1 plus statutory VAT. The customer shall bear all additional costs, 

especially those for packaging (e.g. for transport), shipping as well as transport insurance, which we 

arrange only upon special customer request. Installation and installation costs are shall be included in 

the price only if they have been explicitly agreed upon in writing. Apart from this, our hourly rates 

applicable for this activity at the time of installation shall apply. The installation costs not included in this 

shall be paid additionally by the customer. 

10.4 The place of fulfilment shall be Mildenau. The law of the Federal Republic of Germany shall be 

applicable, with the exception of its provisions for private international law. The validity of the UN Sales 

Convention shall be excluded. The court of jurisdiction for all transactions with businessmen shall be 

Chemnitz. We shall however also be entitled to raise a claim in another court of jurisdiction. 
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